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


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Seit dem 18. Februar läuft das christliche Magazin 
FENSTER ZUM SONNTAG auf bw family.tv - dem 
werteorientierten Familiensender. bw family.tv ist 

im Februar diesen 
Jahres neu gestartet 
und in

Anbei die 
Sendezeiten und 
Themen vom 
FENSTER ZUM 
SONNTAG - die 
Ausstrahlung erfolgt 
jeweils samstags 
11 und 23 Uhr und 
sonntags um 
16.30 Uhr. 

 allen baden-
württembergischen 
Ballungsräumen über 
das analoge und 
digitale Kabel zu 
empfangen. bw 
family.tv erreicht 
damit 4,4 Millionen 
Menschen. 

Parallel dazu ist FENSTER ZUM 
SONNTAG auch auf Bibel TV zu sehen:
Sonntags 20.15 Uhr
Montags   8.30 Uhr
Mittwochs 23.00 Uhr
Freitags 14.30 Uhr

In 80% aller Fernsehhaushalte: 
Gottesdienste auf DAS VIERTE
Wer sich einen lebendigen Gottesdienst im Fern-
sehen über Kabel ansehen möchte, hat jetzt die 
volle Auswahl. DAS VIERTE, ein Hollywood-Kanal 
von NBC Universal, sendet seit März Samstag und 
Sonntag Vormittag von 7 - 10 Uhr eine zusammen-
hängende Schiene unterschiedlicher Predigt- und 
christlicher Lebensberatungs-Sendungen (z.B. 
Joyce Meyer, Missionswerk Karlsruhe, Arche 
Hamburg, Bayless Conley).
Ein bedeutsamer Schritt: Die christliche Botschaft 
wird so in über 80 % aller TV-Haushalte in 
Deutschland und darüber hinaus auch per Satellit 
über die Schweiz, Österreich und weitere Teile 
Europas zu sehen sein. Insgesamt können mehr 
als 30 Mio. Haushalte die christlichen Programme 
empfangen.
(Quelle: Cornhouse Stiftung)

Christliches Fernsehen München 
Seit Anfang Januar hat das Christliche Fern-
sehen München (CFM) jede Woche eine halbe 
Stunde Sendezeit zur Verfügung. Auf dem 
Programm stehen Gottesdienste und Aktuelles 
aus der Region. So ist das CFM beispielsweise 
mit vor Ort, wenn aus der Münchner Olympia-
halle vom 19. - 26. März 06 ProChrist über-
tragen wird. Gemeinden aus dem Raum 
München können sich an der Fernseharbeit 
beteiligen: Mit Ausschnitten aus ihren Gottes-
diensten und Aktivitäten oder als Mitarbeiter an 
bestehenden Projekten. 
Kontakt: redaktion@christlichesradio.de
In München und im Oberland ist das Christliche 
Fernsehen München (CFM) über das analoge 
Kabelnetz und die DVB-T Box zu sehen: Jeden 
Sonntag 10.30 Uhr auf München TV und jeden 
Samstag um 18 Uhr auf City Info.

01./02. April   Wenn Mörder beten
08./09. April   Warum lässt Gott das zu?
15./16. April   Mein zweites Leben
22./23. April     Musik mein Leben?
29./30. April   Wenn Beten funktioniert

06./07. Mai   Sexuell missbraucht
13./14. Mai   Mutige Frauen
20./21. Mai   Jugendsünden
27./28. Mai   Ich suchte die Freiheit

03./04. Juni   Lebenswende
10./11. Juni   Esoterik wirkt
17./18. Juni   Reine Vertrauenssache
24./25. Juni   Ich war das Opfer einer Hexe

Erzä h len b e im FENSTER ZUM 
SONNTAG , was Ihnen Ihr 
G l a ub e b e d eute t: Die Ba nd
“Alle e d er Kosm on a uten” 
(Fo lg e : “Musik m e in 
Le b en?”).

Sendezeiten FENSTER ZUM SONNTAG 
auf bw family.tv


